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LeaderSHIP Deutschland – Für Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung

Mit neuer Koordinatorin maritimes Bündnis voranbringen
Hamburg, 13.11.2006 - Der Verband für Schiffbau und Meerestechnik e.V. (VSM) stellte auf einem Parlamentarischen Abend in Berlin unter dem Titel "LeaderSHIP Deutschland voranbringen" die Grundzüge des angestrebten maritimen Bündnisses zwischen Bund und Ländern, der Schiffbauindustrie und dem Sozialpartner vor.
VSM-Vorsitzer Jürgen Kennemann und Präsidiumsmitglied Bernard Meyer erläuterten rund 100 Gästen aus Politik, Industrie und Wissenschaft eine wettbewerbswirksame Wachstumsstrategie für den deutschen Schiffbau, mit den zentralen Elementen:

· Mit horizontaler und vertikaler Kooperation die Branchenstruktur zukunftsgerecht gestalten
· Durch intensivierte Ausbildung und Schließung der Ingenieurlücke Kompetenz erhalten
· Mit verbesserten Förderinstrumenten Innovationen stärken
· Investitionsfähigkeit durch steuerliche und finanzielle Rahmenbedingungen verbessern
Der VSM konnte auf dieser Veranstaltung auch die Parlamentarische Staatssekretärin Frau Dagmar Wöhrl begrüßen, die auf der Kabinettssitzung der letzten Woche zur neuen Koordinatorin für die maritime Wirtschaft ernannt wurde.

Hauptgeschäftsführer Werner Lundt: "Der VSM begrüßt es sehr, dass mit Frau Wöhrl eine kompetente Neubesetzung des Koordinatorpostens gelungen ist. Wir sind optimistisch, dass nunmehr die notwendigen Schritte zur Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit des deutschen Schiffbaus eingeleitet werden können und überzeugt, dass von der 5. Nationalen Maritimen Konferenz am 4. Dezember in Hamburg entscheidende Impulse für die partnerschaftliche Zusammenarbeit und die ressortübergreifende Koordinierung ausgehen werden."

Der Verband für Schiffbau und Meerestechnik e. V. ist die politische und wirtschaftliche Interessenvertretung der deutschen maritimen Industrie, der See- und Binnenschiffswerften wie auch der Zulieferer. Weitere Einzelheiten zur Entwicklung der deutschen Schiffbauindustrie und der Meerestechnik finden Sie auch im Internet unter http://www.vsm.de
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